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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Kelly und der Fraktion DIE GRÜNEN 


Weibliche Zivilangestellte in der Bundeswehr 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie viele weibliche Zivilangestellte gibt es zur Zeit bei der 
Bundeswehr? 

Wie viele davon im höheren Dienst? 

2. Wie viele Frauen arbeiten bei der Bundeswehr zur Zeit als 

a) Arbeiterinnen, 

b) Angestellte, 

c) Beamtinnen 

(auf geschlüsselt nach Besoldungsgruppen)? 

3. Wie begegnet die Bundesregierung dem Argument, daß die 
meisten weibhchen Zivilangestellten bei der Bundeswehr in 
„unteren Hierarchiestufen" arbeiten? 

4. Werden, nach Meinung der Bundesregierung, die weibhchen 
Zivüangestellten in der Bundeswehr diskriminiert? 

5. Sind, nach Meinung der Bundesregierung, die weibhchen 
Sanitätsoffiziere in der Bundesrepubhk Deutschland benach- 
teihgt? 

6. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bimdesregierung der Anteil der 
weibhchen ZivilangesteUten in den Streitkräften der resthchen 
NATO-Länder (jeweils nach Land aufghedern)? 

7. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung der Frauen- 
anteil in den Streitkräften der resthchen NATO-Länder (jeweils 
nach Land aufghedern)? 

8. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung der Anteil 
weiblicher Offiziere in der US-Armee? 

Wie hoch in den resthchen NATO-Ländern? 
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9. In welchen Bereichen sind nach Kenntnis der Bundesregierung 
weibhche Soldaten (ohne Offiziere) in der US-Armee beschäf- 
tigt (aufgeschlüsselt nach Besoldungsgruppen)? 

Bonn, den 10. März 1988 

Frau Kelly 

Dr. Llppelt (Hannover), Frau Schmidt-Bott, Frau Vennegerts und Fraktion 
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